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Stadt Raguhn-Jeßnitz 

 
Sitzungsniederschrift öffentliche/ nichtöffentliche Sitzung des Ausschusses Soziales 

der Stadt Raguhn-Jeßnitz vom 24.06.2025 
 

Ort: Familienzentrum Altjeßnitz, 
Parkstraße 6, 06800 Raguhn-Jeßnitz, 
OT Altjeßnitz 

 

Beginn: 19.00 Uhr Ende: 20.53 Uhr 
 
Teilnehmer 
 
Anwesend: Abwesend: 
Herr Stefan Krause 
Herr Sandro Geist 
Herr Steffen Berkenbusch 
Herr Tim Vogel 
Sachkundige Bürger 
Frau Manuela Schröter 
 

Herr Jan Niesel  
Frau Sabine Heinz  
Frau Christin Wüstenberg  
 

 
Aus der 
Verwaltung: 

Herr Loth, Bürgermeister 
Frau Mädchen-Vötig, FBL Zentrale Dienste und Soziales, öffentliche 
Sicherheit und Ordnung 
Frau Zander, SB Friedhofswesen 
Frau Kühnapfel, SB Kindereinrichtungen 
Frau Gabriel-Puhl, Protokollantin 

 
Gäste: Fam. Novotny, Musikhotel Goldener Spatz Jeßnitz 

Herr Gänsicke, Ortsbürgermeister Altjeßnitz 
Frau Dietsch und Frau Aßmann, Vertreter des FV Gutspark Altjeßnitz 
Frau Killyen und Herr Ebert, Vertreter des Gemeindekirchenrates 
Frau Scheiter, Vertreterin der Musikschule 
Frau Lochmann, Senioren-Service mit Hand und Herz 
Herr Klamt, Vertreter der Wasserwehr Altjeßnitz und Anwohner 
Herr Wagner, Ortschaftsratsmitglied Altjeßnitz 
Herr Hänsch, Stadtrat 
1 Einwohner 

 
Vorläufige Tagesordnung 

 Öffentlicher Teil: 

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der 
fehlenden Mitglieder des Ausschusses und der Beschlussfähigkeit      

2. Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und Bestätigung der 
Tagesordnung      

3. Einwohnerfragestunde      

4. Einwendungen zur Niederschrift und Feststellung der Niederschrift der Sitzung 
des Ausschusses Soziales vom 11.03.2025 (öffentlicher Teil)      

5. Protokollkontrolle      

6. Bericht und aktuelle Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden (öffentlicher Teil) 

7. Informationsaustausch zur Vermarktung des Gutsparks Altjeßnitz      

8. Friedhofskonzept zur Festlegung von Maßnahmen zur Flächen- 
und Kostenoptimierung    

72-2025 

9. Friedhofssatzung der Stadt Raguhn-Jeßnitz (4. Änderung)          58-2025 
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10. 4. Änderungssatzung zur Satzung über die Benutzung 
kommunaler Kindertageseinrichtungen der Stadt Raguhn-Jeßnitz 
(Kita-Benutzungssatzung)    

64-2025 

11. Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Ausschusses Soziales und des 
Ausschussvorsitzenden      

 
 

Protokoll 
 

Öffentlicher Teil: 

 

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der 
fehlenden Mitglieder des Ausschusses und der Beschlussfähigkeit      

 
Herr Krause eröffnet um 19.00 Uhr als Ausschussvorsitzender die Sitzung. Er begrüßt die 
anwesenden Ortschaftsratsmitglieder, die Vertreter der Verwaltung und die erschienenen 
Gäste. Die Ladung ist ordnungsgemäß erfolgt und die Beschlussfähigkeit ist gegeben.   
 

2. Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und Bestätigung der 
Tagesordnung      

 
Herr Krause informiert, dass für den Informationsaustausch zum Tagesordnungspunkt 7 
die Familie Novotny, der Ortsbürgermeister von Altjeßnitz, Herr Breuer, Vertreter des 
Fördervereins Gutspark Altjeßnitz, Vertreter des Gemeindekirchenrates, Vertreter der 
Musikschule, Vertreter der Wasserwehr und Vertreter vom Senioren-Service mit Herz 
eingeladen wurden. Bis auf Herrn Breuer sind alle der Einladung gefolgt. Er bedankt sich 
für deren Erscheinen und beantragt ein Rederecht für diesen Personenkreis zu dem 
genannten Tagesordnungspunkt. Abstimmung: 4 Ja-Stimmen 
 
Der öffentliche Teil der Tagesordnung wird mit dem eingeräumten Rederecht mit 4 
Ja-Stimmen einstimmig bestätigt.   
 

3. Einwohnerfragestunde      

 
- keine Fragen -   
 

4. Einwendungen zur Niederschrift und Feststellung der Niederschrift der Sitzung 
des Ausschusses Soziales vom 11.03.2025 (öffentlicher Teil)      

 
- keine Einwendungen -  
 
Der öffentliche Teil der Niederschrift vom 11.03.2025 wird mit 3 Ja-Stimmen und 1 
Enthaltung einstimmig bestätigt.    
 

5. Protokollkontrolle      

 
Die mit der Einberufung ausgereichten Ausführungen werden von Herrn Loth noch einmal 
kurz zusammengefasst.  
 

6. Bericht und aktuelle Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden (öffentlicher Teil) 

 
Herr Loth informiert: 
Der Landkreis Anhalt-Bitterfeld hat im Jahr 2020 eine Kulturförderrichtlinie verabschiedet. 
Für den Gutspark Altjeßnitz stehen darin jährlich 20.000 € zur Verfügung. 2021, 2022 und 
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2023 wurden die Gelder für den Wegebau genutzt. 2024 sollte ein Drehkreuz gebaut 
werden. Das wurde jedoch verworfen. Dafür sollten dann die Natursteinbank und die 
Wegefläche davor instandgesetzt werden. Es sollten drei Sitzbänke und eine Liegebank 
angeschafft werden und Ersatzpflanzungen erfolgen. Für 2025 waren ebenfalls 
Nachpflanzungen von Bäumen geplant. Im Landkreis sind die Mittel jedoch knapp. Am 
18.08.2025 wird die nächste Sitzung des Kultur- und Tourismusausschusses stattfinden, 
wo sich entscheidet, für welche Projekte Gelder im Jahr 2025 zur Verfügung stehen. Die 
Gelder für das Jahr 2024 gehen leider ungenutzt zurück, da für die geplanten 
Maßnahmen keine geeigneten Firmen gefunden wurden. Bei der Erstausschreibung ging 
kein Angebot und bei der zweiten Ausschreibung lediglich ein Angebot von 235.000 € ein, 
das weit über der Kostenschätzung lag und damit unwirtschaftlich wäre.   
 

7. Informationsaustausch zur Vermarktung des Gutsparks Altjeßnitz      

 
Ziel dieses Informationsaustausches soll laut Herrn Krause sein, dass für den Gutspark, 
als größtes touristisches Kleinod in unserem Stadtgebiet, ein großflächigeres Angebot 
über eine Zusammenarbeit von ehrenamtlich und gewerblich organisierten Projekten 
geschaffen wird. Aus diesem Grund wurden verschiedene Akteure geladen zur 
Ideenfindung und um ihre Kontaktdaten für gemeinsame Ideen und Projekte 
auszutauschen. 
 
Auch Herr Loth sieht die wunderschöne Anlage als bisher zu wenig touristisch genutzt an. 
Die Angebote sollten ausgebaut werden. Bisher gibt es zum Beispiel keine 
Versorgungsangebote, was sich negativ auf die Attraktivität auswirkt. Auch könnte man 
vielleicht über das Europäische Sozialfonds-Programm Leute qualifizieren oder bezahlen, 
welche dann in historisch passender Kleidung regelmäßige Parkführungen oder 
-beratungen durchführen. Über das LEADER-Förderprogramm könnte man versuchen, 
die Freilichtbühne zeitgemäß herzustellen oder Veranstaltungstechnik zu erwerben. Der 
Gutspark muss mehr als touristischer Magnet vermarktet werden.  
 
Herr Berkenbusch beantragt, auch ein Rederecht für Herrn Wagner als 
Ortschaftsratsmitglied zu diesem Tagesordnungspunkt 7 einzuräumen.  
Abstimmung: 4 Ja-Stimmen (bestätigt) 
 
Während der Wortmeldung von Herrn Wagner verlässt Frau Dietsch die Sitzung. 
 
Folgende Wünsche/ Ideen werden geäußert: 
- die Veranstalter der LebensArt Messe haben den Gutspark als Location angefragt   
- ein Dorfpicknick könnte organisiert werden 
- ein Musical auf der Freilichtbühne 
- ein Weihnachtssingen in der Kirche oder auf der Wiese im Gutspark könnte stattfinden 
- regelmäßige musikalische Veranstaltungen sollten im Allgemeinen angeboten werden 
- regelmäßige historische Führungen mit Informationen zum Park und der Kirche 
- regelmäßig geöffnete Kirche  
- bessere Beschilderung  
- Trimm-Dich-Pfad oder Naturlehrpfad  
- Männertagsveranstaltungen 
- gastronomische Versorgung/ Sanitäranlagen  
- Konzept zur Bekämpfung des Eichenprozessionsspinners oder Vorsorgemaßnahmen 
- Kirche als Teil des Parks soll mehr mit einbezogen werden (Konzerte, Führungen etc.) 
- Angebote für Familien mit Kindern (Osterangebote etc.) 
- musikalische Untermalung zu den Öffnungszeiten 
- Familienkonzert in der Kirche mit anschließendem Picknick im Park 
- es muss einen Gesamtverantwortlichen geben, der die einzelnen Aktionen/ Angebote 
koordiniert 
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Eine Liste mit den Kontaktdaten der geladenen Akteure soll im Nachgang ausgetauscht 
werden, um schon zeitnah in kleinen Schritten das Angebot im Gutspark zu touristischen 
Zwecken in Zusammenspiel mit dem Förderverein und der Stadt zu erhöhen.  
 
Herr Berkenbusch verlässt die Sitzung sowie alle anderen Gäste bis auf den 
Ortsbürgermeister, den Stadtrat und den Vertreter der Wasserwehr. 
 
7 Minuten Pause folgen.   
 

8. Friedhofskonzept zur Festlegung von Maßnahmen zur Flächen- 
und Kostenoptimierung    

72-2025 

 
Herr Loth erläutert die Hintergründe, wie bzw. warum es zu dieser Erstellung des 
Konzeptes gekommen ist und auch das Konzept an sich nochmals. 
 
Die Fraktion Pro8 ist aufgrund des sehr emotionalen Themas und des sehr vagen 
Ausgangs, bezogen auf die tatsächliche Kosteneinsparung für die Stadt, gegen das 
Konzept.  
 
Nach Beantwortung einzelner noch offener Fragen erfolgt die Abstimmung.  
 
Beschluss 72-2025 lautet wie folgt: 

Der Stadtrat der Stadt Raguhn-Jeßnitz beschließt das Friedhofskonzept der Stadt 
Raguhn-Jeßnitz in der vorliegenden Fassung sowie die Umsetzung der darin 
enthaltenen Maßnahmen gem. Anlage C  zur BV 72-2025.        

 
Gesetzl. Anz. der Mitglieder : 5   davon anwesend : 3 
Abstimmung Ja : 0 Nein : 3 Enthaltungen : 0 
Mitwirkungsverbot   : 0      
 
 

9. Friedhofssatzung der Stadt Raguhn-Jeßnitz (4. Änderung)          58-2025 

 
- keine weiteren Ausführungen -  
 
Beschluss 58-2025 lautet wie folgt: 

Der Stadtrat beschließt die Friedhofssatzung (4. Änderung) für die Benutzung der von 
der Stadt Raguhn-Jeßnitz verwalteten Friedhöfe in der vorliegenden Fassung.            

 
Gesetzl. Anz. der Mitglieder : 5   davon anwesend : 3 
Abstimmung Ja : 0 Nein : 3 Enthaltungen : 0 
Mitwirkungsverbot   : 0      
 
 

 
10. 

4. Änderungssatzung zur Satzung über die Benutzung 
kommunaler Kindertageseinrichtungen der Stadt Raguhn-Jeßnitz 
(Kita-Benutzungssatzung)    

64-2025 

 
Herr Loth fasst nochmals den Grund dieser Satzungsänderung für alle Anwesenden 
zusammen. 
 
Beschluss 64-2025 lautet wie folgt: 

Der Stadtrat der Stadt Raguhn-Jeßnitz beschließt die 4. Änderungssatzung zur Satzung 
über die Benutzung kommunaler Kindertageseinrichtungen der Stadt Raguhn-Jeßnitz 
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(Kita-Benutzungssatzung) vom 05.09.2013 in der vorliegenden Fassung.      

 
Gesetzl. Anz. der Mitglieder : 5   davon anwesend : 3 
Abstimmung Ja : 3 Nein : 0 Enthaltungen : 0 
Mitwirkungsverbot   : 0      
 
 

11. Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Ausschusses Soziales und des 
Ausschussvorsitzenden      

 
Frau Schröter fragt, ob noch Spielgeräte aus der alten Kita in Raguhn oder der Kita in 
Tornau vor der Heide übrig sind, um diese im öffentlichen Teil der Grünfläche vor dem 
Gemeindeamt in Altjeßnitz wieder aufzubauen. Herr Loth verneint das. Die noch 
brauchbaren Geräte sind bereits für andere Einrichtungen verplant und werden auch 
zeitnah umgebaut. Viele Geräte sind jedoch defekt. Herr Krause gibt den Tipp, eventuell 
über Sponsoring Spielgeräte zu erwerben. 
 
Der öffentliche Teil der Tagesordnung wird um 20:52 Uhr beendet. 
 
Herr Krause verabschiedet die verbliebenen Gäste.  
 
 
 
 
 
 
 


